
 
 
Einladung zur 114. Wanderung  
„St.Galler Brückenweg“, am 26. (27.) August 2020  
Einleitung und Ueberblick 
 
Diese Wanderung hat eine mehrjährige  „Geschichte“, wurde vor allem von Adolf M. immer wieder angeplant , wegen  
mangelnder Möglichkeiten zur „Stärkung“  auf der Strecke aber etwas hinausgeschoben. Wir begehen die Route mit 
etwas speziellen Randbedingungen, werden aber wegen der einzigartigen Besichtigungsmöglichkeiten sicher auf unsere 
Rechnung kommen !   
 
 
Die Sitter und ihre Nebenflüsse haben sich westlich und nordwestlich von St.Gallen tief eingegraben. Für Transporte 
sind  bereits vor Hunderten von Jahren erste Brücken erbaut worden und heute besteht eine Ansammlung von 18 
Brücken verschiedenster Konstruktion (für Personen, Eisenbahn, Werkverkehr, Autostrassen, Autobahn) auf einer 
Fluss-Strecke von etwa 7 Kilometern. Dieses einzigartige „Brücken-Museum“ kann mit einem abwechslungsreichen 
Wanderweg begangen werden, der auch illustrative Beschriftungstafeln zu den entsprechenden Brücken besitzt. 
Unser Kollege Christoph Gemperle hat aus verschiedensten Quellen während der Corona-Zeit umfassende alte und 
ganz aktuelle Informationen zu diesen Brücken zusammengestellt und wird uns  diese an ausgewählten Orten vermitteln 
und am Schluss der Wanderung als Dokumentation abgeben.  
 
 
 

 
 
 
 
 
Peter Hartmann (abwesend 9. -19.8.)  Christoph Gemperle 
Lindenstr. 62  8307 Effretikon   Glärnischstr. 24  9500 Wil 
052 343 70 96     071 923 23 14 
famhartmann@bluewin.ch   christoph.gemperle@tbwil.ch 
 (Handy am Wandertag 079 214 15 30) 

 

Als Vorschau hier die Eckdaten der 
Wanderung:  
Die Wanderstrecke ist am Anfang und am Ende 
mit öffentlichen Bus ausgezeichnet erschlossen 
(je 15 Min. vom Bahnhof St.Gallen). 
Gesamte Wanderstrecke um 8 km, Aufstiege total 
etwa 380 m, Abstiege um 460 m; reine 
Wanderzeit um 2 ½ Stunden; 
Zeitbedarf für die gesamte Begehung inclusive 
Erklärungen und einer Mittagspause (Picknick)  
etwa 4 ½ Stunden.  
Die Wanderung lässt sich für weniger trainierte 
Wanderer mindestens an 2 Stellen verkürzen und 
vor allem kann ein Ab- und Aufstieg durch eine 
horizontale Brückenwanderung ersetzt werden. 
Für  allfällige Rückfragen in dieser Hinsicht kann 
man sich beim Schreibenden erkundigen.  
Die Wege sind gepflegt; als kleines Hindernis 
besteht eine etwas steil abfallende Kiesstrasse von 
300 m Länge, die nicht zu umgehen ist, die aber 
mit Wanderstöcken jedenfalls „gefahrlos“ ist.  
 
Bild: Eine Holzbrücke bei Zweibruggen wird 
von einer hohen Fachwerkbrücke überspannt- und 
ausserdem zwängt sich eine Starksstrom- 
Leitung unter der oberen Brücke durch.  



 
Details zur Wanderung: 
 
Wandertag: Mittwoch 26. August (und als Reservetag im äussersten Notfall 
 der Donnerstag 27. August) 
 
Treffpunkt: Eigentlicher Treffpunkt für alle Teilnehmer ist der Parkplatz 
 vor Restaurant Schlössli Haggen in St.Gallen (Restaurant zu 
 dieser Zeit noch geschlossen!) um 09.25 Uhr; 
 Teilnehmer ab Winterthur starten auf Gleis 5 , Schnell- 
 Zug nach St.Gallen, Abfahrt 08.29 Uhr (siehe unten) 
 
Wanderroute: Busanfahrt von St.Gallen HB nach „Schlössli Haggen“ , von dort ca. 200 m zum 

eigentlichen Start des Brückenweges;  
 Zweibruggen  (2 Wegvarianten) – Störgel – Lenggern –Weitenau - Kubel- 
 (Stocken) - KW Sittertal – Tobel – entlang KVA –  Rechen – Sitter-Autobahnviadukt 
 (2 Varianten) – Spisegg  
  
Ausrüstung: Wanderbekleidung entsprechend der Jahreszeit, rutschfeste Schuhe, Regenschutz, 

Schirm; Getränk  und Mittagsverpflegung;  
 Empfehlung für Wanderstöcke, wer sich unsicher fühlt auf einem kurzen abfallendem 

Kiesweg. 
  
Verpflegung:          Picknick aus dem eigenen Rucksack bei einer Stelle am Flussufer, die aber nur einfache 

Sitzgelegenheiten bietet. 
 Am Ende der Wanderung auf Wunsch ein Schlusstrunk. 
 
Durchführung: Bei extrem schlechtem Wetter wird die Wanderung auf den 27. August verschoben; 
 Die Organisatoren senden am Morgen des 25. August eine Mail-Mitteilung zur 

Durchführung. 
 
Fahrplan:      
        Hinfahrt Winterthur ab 08.29, Gleis 5, Schnellzug nach St. Gallen, 
 St.Gallen an 09.05 
 St.Gallen Bahnhofplatz, Kante H, Bus Nr. 8 Richtung Stocken, ab 09.10 (“zügig 
 umsteigen”!) - Schlössli Haggen an 09.21  
 
        Rückfahrt  Ab Haltestelle Spisegg mit Postauto nach St. Gallen Bahnhof  (Viertelstunden-Takt): 
 Schnellzüge St.Gallen-Winterthur im Halbstundentakt,  
 St. Gallen ab  jeweils  zu den Minuten 07, 25 und 37; Fahrdauer ca. 50’ 
 
                              Für Teilnehmer ohne GA, aber mit Halbtax-Abo empfiehlt sich der Kauf eines sog. 
                              City-Tickets (Wohnort bis St. Gallen, mit Einschluss des Lokalnetzes St.Gallen ; 
                              Preis z.B. ab Winterthur Fr. 28.-) 
 
Anmeldung           Eine Anmeldung ist aus verschiedenen Gründen notwendig bis 
                              zum Donnerstag  20. August an Peter Hartmann, möglichst mittels 
                              Mail und Zusatzangabe, ob verfügbar am 26. und 27. August. 
                              Eine Bestätigung erfolgt an Angemeldete am 20. August, eine Durchführungsmeldung 
                              am 25. August.  
   
Mit freundlichen Grüssen 
       Christoph Gemperle und Peter Hartmann 


